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Im Rahmen eines anderen Einsatzes fiel einer

Funkstreifenwagenbesatzung am vergangenen Freitag, 19. Juli 2024, gegen 19:45 Uhr im Ostlandring in Burgdorf ein Honda

auf, der in einer 30er Zone offenbar mit überhöhter Geschwindigkeit geführt wurde.

Nachdem das Fahrzeug durch die Streifenwagenbesatzung angehalten worden war, wurde nach Angaben der Polizei bei

der anschließend durchgeführten Kontrolle festgestellt, dass die 28-jährige Fahrzeugführerin offenbar unter dem Einfluss

alkoholischer Getränke stand.

"Ein Atemalkoholtest wurde abgelehnt", teilt ein Polizeisprecher mit. Auf der Dienststelle wurde der Frau daher durch einen

Arzt eine Blutprobe entnommen. Ein Strafverfahren wegen Fahrens unter Alkoholeinfluss wurde eingeleitet.
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